
Das reibungslose Schalten auf dem Motorrad erfordert eine koordinierte Abfolge zwischen Händen
und Füßen. Anders als beim Auto bedienst du die Kupplung mit der linken Hand, das Gas mit der
rechten Hand und den Schalthebel mit dem linken Fuß. Ein präzises Timing schont das Getriebe,
sorgt für eine stabile Fahrt und verhindert unnötige Unruhe im Fahrwerk.

Training Schalten:

Verinnerliche diese fünf Schritte im Kopf, um jeden Gangwechsel absolut fließend und
materialschonend umzusetzen:

Platziere deinen linken Fuß rechtzeitig am Schalthebel. Bereite den Fuß vor, indem du ihn je
nach Schaltrichtung positionierst (beim Hochschalten leicht unter den Hebel, beim
Herunterschalten leicht darüber ansetzen).

1. Fuß zum Schalthebel:

�� Schalten

Gangwechsel mit dem Motorrad



Das ist die wichtigste Timing-Phase! Drehe mit der rechten Hand blitzschnell das Gas komplett
zu und ziehe im exakt selben Moment den Kupplungshebel mit der linken Hand zügig bis zum
Anschlag durch. Nur so trennst du den Kraftschluss sauber.

                                  

Betätige den Schalthebel mit dem linken Fuß bestimmt und in einer einzigen, klaren Bewegung
(hochziehen oder runterdrücken). Wichtig: Nimm den Fuß danach sofort wieder komplett vom
Hebel weg, damit die Schaltgasse im Getriebe für den nächsten Gang wieder frei wird.

https://www.youtube.com/embed/_4jnXWteYOY

 
https://www.youtube.com/embed/5C2-iohFKks

Lass den Kupplungshebel mit der linken Hand gleichmäßig und zügig, aber ohne Hektik wieder
los. Lass das Pedal nicht einfach unkontrolliert flutschen, sondern führe den Hebel geschmeidig
zurück.

2. Gleichzeitig schnell, Gas weg und Kupplung ziehen:

3. 1 x Schalten → Fuß weg:

4. Kupplung normal lösen:

5. Gas nach Bedarf dosieren:

https://www.youtube.com/embed/_4jnXWteYOY
https://www.youtube.com/embed/5C2-iohFKks


Sobald die Kupplung wieder greift, drehst du den Gasgriff mit der rechten Hand feinfühlig
wieder auf, um das Tempo anzupassen oder gleichmäßig weiterzubeschleunigen.

 

 

Der Fuß bleibt am Schalthebel kleben:
Wenn du den linken Fuß nach dem Gangwechsel nicht vom Hebel wegnimmst (Step
3), blockierst du die mechanische Rückstellfeder des Getriebes. Der nächste
Schaltvorgang wird dadurch blockiert oder hakt massiv.

Unsauberes Timing (Gas nicht zu):
Ziehst du die Kupplung, während du noch auf dem Gas stehst, jault der Motor im
Leerlauf laut auf. Das sorgt für extremen Verschleiß und Unruhe beim Einkuppeln.

Kupplung schnappen lassen:
Wer die Kupplung nach dem Schaltvorgang schlagartig loslässt, riskiert einen
heftigen Ruck im Antriebsstrang. Das kann bei nasser Fahrbahn oder in Schräglage
im schlimmsten Fall dazu führen, dass das Hinterrad kurzzeitig blockiert oder
wegrutscht.

Ihre Premium-Testphase ist beendet

Häufige Fehler beim Schalten (und wie du sie vermeidest)

�� Fazit:
Perfektes Schalten ist eine Frage des exakten Rhythmus: Fuß anlegen → Gas
weg und Kupplung ziehen im selben Augenblick → Bestimmt schalten
und den Fuß sofort weglassen → Kupplung fließend schließen und sanft
Gas nachdosieren. Bleib locker in den Armen und halte den Knieschluss am
Tank – so wird jeder Gangwechsel im Handumdrehen absolut geschmeidig!
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